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tritt bei Ostrva auf der Oberseite schwach hervor, ist dagegen bei Larginus
zwischen den beiden Blatthälften meist tief eingebettet. Die Zweige erhalten
dadurch ein auffallend verschiedenes Gepräge, daß die Blattfläche bei Ostrva
meist gefaltet oder gewunden ist, während sie bei LarMus in einer
Ebene liegt.

Endlich sei noch der in Fig. 2 dargestellte Unterschied erwähnt, der je-
doch nur mit der Lupe gut erkennbar ist. Mit dem genannten Hilfsmittel be-

Hagebuche Hopfenbuche

80fachc Vergrößerung

merkt man im durchfallenden Lichte bei t'arpmus viele helle Punkte zwi-
schen den feinsten Nerven, die von Kalziumoxalatkristallen herrühren
(Fig, 2 a), während die Zahl derselben bei 08trzm bedeutend geringer ist

(Fig. 2b), Hans Müller, stnä. torest.

Aorsttiche "Nachrichten.

Bund.
Die Eidgenössische Horstschule hat folgende neue Preisaufgabe für

Studierende gestellt: „Nach Artikel 25 des Bundesgesetzes betreffend die

eidgenössische Oberaufsicht über die Forstpolizei vom 11. Oktober 1902
kann der Bund in Schutzwaldungen die Anlage von Abfuhrwegen oder
sonstigen zweckentsprechenden ständigen Einrichtungen für den Holztrans-
Port durch Beiträge unterstützen.

Welche Resultate sind bis jetzt in bezug auf die Erhaltung des

Schutzzweckes und der bessern Bewirtschaftung der Hochgebirgswaldnngen
durch diese gesetzliche Bestimmung erzielt worden, und welche Gesichts-
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Punkte sind für die weitere Entwicklung des Holztransportwesens Haupt-
sächlich maßgebend?"

Für diese Aufgabe können zwei Preise von zusammen 500 Franken
erteilt werden. Für die Auslagen, welche die Lösung der Aufgabe nötig
macht, kann denjenigen Studierenden, deren Arbeiten mit Preisen belohnt
werden, eine Entschädigung von 500 Franken erteilt werden. Die nähern
Bestimmungen sind dem Programm der E. T. H. für das Wintersemester

1923/24 zu entnehmen.

— In das erste Seinester der Forstschule sind 16 Studierende ein-

getreten, welche alle das Maturitätszeugnis einer schweizerischen Mittel-
schule besitzen. Sie verteilen sich auf die Kantoue wie folgt: Bern 3,

Freiburg 1, Solothurn 1, Baselstadt 1, Schaffhausen 1, Graubünden 4,
Aargau 2, Waadt 1, Neueuburg 2.

Die Zahl der Studierenden an der Forstschule beträgt im ganzen 61,
gegenüber 70, bezw. 75 vor ein uno zwei Jahren, nämlich im ersten

Kurs 16, ini zweiten Kurs 12, im dritten Kurs 15, im vierten Kurs 18,
Sie gehören folgenden Kantonen an: Zürich 6, Bern 13, Luzern 1, Uri 2,
Schwyz 1, Freiburg 3, Solothurn 2, Baselstadt 2, Baselland 3, Schaff-
Hausen 1, Appenzell A.-Rh. 1, St. Gallen 2, Graubünden 10, Aargau 4,

Thurgau 1, Dessin 2, Waadt 2, Neucnburg 5.

Anzeigen.

Vorlesungen an forstlichen Hochschulen
Wintersemester 1923/24.

Universität Gießen.
Or. Borgmann: Forsteinrichtnng, I. Teil (Theorie und Methoden) 4 Std.;

Holzmeß- und Ertragskunde niit Übungen 2 Std.; Waldwertrechnnng und forstliche

Statik, II. Teil (Verfahren) mit Übungen 2 Std. Dr. Wimmers Nachfolger:
Waldbau mit Übungen und Exkursionen 4 Std.; Einführung in die Forstwissenschaft,

mit Exkursionen 1 Std.; Einleitung zu Arbeiten auf dem Gebiete der forstlichen Pro-
duktionslchre, nach Vereinbarung. Or. W e b er: Forstpolitik 4 Std. ; Forstvcrwaltung
1 Std. Or. H a r r n s s o witz: Einführung in die Geologie mit Übungen für Forstleute
und Landwirte 4 Std. Or. Köttg en: Forstliche Bodenkunde 2 Std. ; bodcnkundliches

Praktikum sür Studierende der Forstwissenschaft 2 Std. Or. Funk: Forstbotanik, all-
gemeiner Teil, Bau und Leben der Holzgewächse mit Demonstrationen 1 Std.; Pilz-
krankheiten der Waldbäume und Obstgehölze mit Demonstrationen 2 Std.; Pflanzen-
geographic mit besonderer Berücksichtigung der Wälder gemäßigter Gebiete mit Licht-
bildcrn 1 Std. ; forstbotanisches Praktikum (einschließlich mikroskopischer Übungen n) für
Anfänger, b) für Vorgeschrittene je 4 Std.; botanische Exkursionen (Winterstudien an

Kryptogmucn, sowie Bäume und Sträucher des Waldes). Or. Becher: Zoologische

Übungen für Forst- und Landwirte 4 Std. Or. Ehrhard: Die Tiere der Forstwirt-
schaft und Landwirtschaft, Wirbeltiere 2 Std. Or. F r o m m e : Meteorologie 1 Std.
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